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8 Nöt z' viel, ava gnua!

6. Röt z'viel, avä gnua.

^^wenBuam liabn o anMensch,
Hat an iada brav Geld,

Ä Haus und an Hof,
Dass si rundum nix fehlt.

5 Den wöllan falls nehma?
Dös Ding fallt ihr schwär!
Gern nahms alli zwen,
wann's nöt unchristli war.

Da fallt ihr dös Ding ein,
io Laßt gah dö zwen holn ;
An iada kimmt grennti
2lls hiat a was gstohln.

Und wia's aft banand fan,
— Dö zwen, ganz valögn —
5agt 's Mensch: „Mit all zwen
Kummt koan Heirat nöt z'wögn!

I kann mi nöt zreißen,
Da sadts schan so gscheidt;
Was fangats denn an

20 Mit an halbsten Leut?

An iada is recht,
Dass i'n heiraten mecht,
Und iatzt kummt's halt draf an,
wer ma bftimmt is zun Mann!

25 wer dös B ö s s a vaspricht,
Dem vahoaß i mi glei; —
Dass ä's haltn mua, — da sorg i
Schan selm aft — als wei!"

Da meldt fi dar Lrstö:
„So trag ma was af! 30

3 woaß, dass i dir z' liab
Zun Manähnel laf!

Z folgat da dorthin
wo d'Welt hat an Lnd
Und scheuch mi von nix, 35

Hast ma's nur amal gnennt.

Und so graoß is mein Liab,
Dass i gern für di stirb
Und mein Bluat für di laß,
Mehr kann neamd als wia 40

das!"

„Mein Liaba!" sagt 's Dirndl
„Das is ma frei z'viel!
Dein Liab hat koan Grenz,
Hat koan Maß und koan Ziel.

was sagst denn aft du?" 45

Uödt's den anern glei an:
„Nennst ma nah dö ganz Welt?
Traust dar affi zun Man?

Und willst für mi sterbn,
wann i's netta begehr? 50
Und 's Bluat für mi lasten, —
Uurz alls thoan wia der?"

„was fallt da denn ein?"
Sagt da Zweiti schen stad;
„3 Han di schan gern, 55

Ava dös war ma z' fad!

5. wöllan, welchen. — 20. mit einer halbierten sserson. — 32. Manähnel, Mond.
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